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KOALITION 
Warum sich FBPund 
VU in Sachen Koali
tionsregierung auch 
am Samstag noch nicht 
einig wurden. " j  
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Kardlnalskoiltgium tagt 
ROM - Zur Regelung der Nachfolge des ver
storbenen Papstes Johannes Paul II. kommt, 
heute Montag im Vatikan das Kardinalskolle
gium zusammen. Dieses Gremium über
nimmt bis zur Wahl eines neuen Papstes die 
Leitung der katholischen Kirche. Es legt auch 
den Termin für die Beisetzung fest, die am 
Mittwoch, Donnerstag oder Freitag stattfin
det. (AP) 

«Der Heilige Vater ist um...» 
ROM - Ungeachtet aller Tradition hat sich 
der Vatikan bei der Mitteilung zum Tod von 
Papst Johannes Paul II. eines sehr modernen 
Mittels bedient - die Nachricht wurde den 
Medien in einer E-Mail Ubermittelt. Der Text 
der elektronischen Mitteilung enthielt nur 
zwei Sätze: «Der Heilige Vater, Johannes 
Paul II., ist um 21.37 Uhr in seiner Privat
wohnung gestorben. Alle Massnahmen, wie 
sie Johannes Paul II. am 22. Februar 1996 in 
der Apostolischen Konstitution «Universi 
Dominici gregis» bestimmt hat, sind ergrif-
fetr  wofrioa.-» (AP) 

Monaco bangt um Fürst Ralnler 
MONACO - Nach dem Tod des Papstes 
bangt Monaco um seinen Fürsten. Viele Men
schen verbanden am Sonntag ihre Gebete für 
Johannes Paul II. mit Bitten für den im Ster
ben liegenden Rainier III. In Monaco ist der 
Katholizismus Staatsreligion. (sda/dpa) 
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ENERGIEFRAGE 
Was im Zentrum einer 
P o d i u m s d i s k u s s i o n  
stand und was für Al
ternativen gesucht wer
den. - j  

HEIMSIEG 
Wie der FC Vaduz im 
Heimspiel gegen Baul-
mes trotz einer massi
gen Leistung einen 3:1-
Sieg feierte. ^ «j 
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HISTORISCH 
Was sich im Libanon 
für ein historischer 
Schritt anbahnt und 
wer beschlossen hat, 
ihn zu maichen. 20 

Bewegender Abschied 
Morgen Abend Requiem für den verstorbenen Papet Johannes Paul II. in Vaduz 

ROM/VADUZ - Mit aiMffl Ra-
qutan In dar Vaduzar KathaAra-
19 mmmv uquiimswvi nvofyin 
j w c m m  n n  r s p n  m m u m m  
Paul II. Dar M-jUMp HaWga 
Vater, dar 1988 als aratar Papst 
•IVMI MSHOI Vfl U0UIIMIIWIII 
abstattete, stirb am Samstag 
um 21.37 Uhr In Rem. 

Der gesundheitliche. Zustand des 
am 18. Mai 1920 in Polen als Karol 
Wojtyla geborenen Papstes hatte 
sich am Freitag dramatisch ver
schlechtert. Eine neuerliche Ein
weisung ins Krankenhaus hatte er 
abgelehnt. Laut amtlicher Sterbe
urkunde erlag er schliesslich einer 
akuten Blutvergiftung und einem 
irreversiblen Zusammenbruch des 
Herz-Kreislauf-Systems. Gestern 
wurde der Leichnam im Apostoli
schen Palast aufgebahrt. Ab heute 
Nachmittag haben die Trauernden 
Gelegenheit, dem Papst im Peters
dom die letzte Ehre zu erweisen, 
bevor er voraussichtlich am Don
nerstag beigesetzt wird. 

Ikauar auch In Uachtanstain 
Zum Gedenken an den Heiligen 

Vater läuteten gestern Mittag wäh
rend einer Stunde die Glocken aller 
katholischen Kirchen in Liechten
stein. Als Zeichen der Trauer wurde 
die Fahne auf Schloss Vaduz eben
so auf Halbmast gesetzt wie die 
Fahnen bei den Kirchen jener Ge
meinden, in denen gestern Weisser 
Sonntag gefeiert wurde. Namens 
des liechtensteinischen Volkes 
übermittelten der Landesfürst und 
die Regierung Beileidsbekundun
gen nach Rom (siehe unten). 

In Erinnerung an einen ganz gros
sen Papst, der im Verlaufe seiner 
mehr als 26-jährigen Amtszeit Uber 
die Fürstliche Familie eine sehr gute 
Beziehung zu Liechtenstein pflegte 
(siehe Seiten 4 und S), findet mor
gen Abend um 19.30 Uhr ein feierli
ches Requiem in der Vaduzer Kathe
drale statt. Neben den Vertretern des 
Fürstenhauses, des Landtages, der 

Regierung und der Gemeinden ist 
auch die Bevölkerung hetzlich ein
geladen. In seiner Ptedigt wird Erz-
bischof Wolfgang Haas eine geistli
che Würdigung des heimgegange-
nen Heiligen Vaters vornehmen. 

Die Beisetzung soll am Donners
tag oder Freitag stattfinden. Die 

Päpste finden ihre letzte Ruhestätte 
traditionell in der Krypta des Pe
tersdoms. Wie S.D. LandesfKlrst 
Hans-Adam II. gestern gegenüber 
dem Volksblatt ausführte, werde er 
mit LandesfUrstin Marie an den 
Beisetzungsfeierlichkeiten teilneh
men. Erzbischof Wolfgang Haas 
sagte uns gegenüber, er plane nicht, 
näch Rom zu gehen. Seiten 3 - 6  

Wärmste Anteilnahme 
Kondolenztelegramm des Fürsten 

VADUZ - AnUfssHch daa Tsdas 
ir Halligkalt Papst Jfkan-
*aui II. arghtg nachttahan 
Kandalanztalnvauini SaH 

_ OwtMaueMdas Laiidar 
tttrstaa Hans-Adam II. an Sataa 
Emlaanz Jssaph Kardinal Rat-

ganze Menschheit. Er hat sich un
ermüdlich und mutig für den Frie
den, die Wahrheit, die Menschen
würde und das Leben eingesetzt 
Wir haben ihn in Liechtenstein 
ganz besonders ins Herz geschlos
sen. Johannes Paul II. war der erste 
Papst, der unser kleines Heimat
land besucht hat. Er kam und bleibt 
bei uns als Bote des Glaubens und 
der Hoffnung. 

Hans-Adam II. 
Fürst von Liechtenstein 

Eminenz 
In grösster und dankbarster Erin

nerung an unseren verstorbenen 
Heiligen Vater Johannes Paul II. 
spreche ich Ihnen, dem Kardinals-
Kollegium und der ganzen Kirche 
im eigenen Namen, im Namen 
meines Stellvertreters Erbprinz 
Alois sowie meiner Familie und 
des liechtensteinischen Volkes un
sere tief empfundene, wärmste An
teilnahme aus. 

Papst Johannes Paul Q. wqr einer 
der bedeutendsten Persönlichkei
ten für unsere Kirche und für die 

«Grosses geleistet» 
Anteilnahme der Regierung 

Raglarung 
Uacttan 

VADUZ - INa  Raglarung daa 
Fürstentums lisditanstain 
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Mit dem Hinscheiden des Papstes 
geht ein rund 27-jähriges Pontifikat 
zu Ende, das in aller Welt Würdi
gung erfährt und das die menschli
che Gemeinschaft sowie deren 
Werte gestärkt hat. 

Seine Heiligkeit Johannes Paul II. 
wurde im Oktober 1978 zum Papst 
gewählt und hat sich in der Zeit ihres 
Pontifikates dem Frieden, der Völ
kerverständigung sowie dem Brü
ckenschlag zwischen Religionen, 
Nationen und Kulturen verpflichtet 
Für sein unermüdliches Wirken hat 
Papst Johannes Paul II. grosse Aner
kennung und zahlreiche Auszeich-
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nungen erhalten. «Er hat einen be
deutenden Beitrag zur Stärkung und 
Wahrung der geistigen Grundwerte 
Europas geleistet. In Erinnerung 
wird der Nachwelt zudem sein En
gagement im Dienste der Menschen
rechte und des Friedens auf der Welt 
bleiben», hält Regierungschef Ot
mar Hasler anlässlich des Hinschei
dens Seiner Heiligkeit fest. Über das 
heute Sichtbare hinaus habe er Gros
ses für die menschliche Gemein
schaft sowie für die Menschlichkeit 
geleistet 

In den letzten Monaten und Wo
chen seines Lebens jm Dienste des 
Glaubens hat Papst Johannes Paul II. 
Grösse und Würde bewiesen sowie 
der Weltöffentlichkeit die Kraft und 
den Willen des menschlichen Da
seins vor Augen geführt Mit seinem 
Hinscheiden verliert die Menschheit 
einen grossen und bedeutenden 
Geist aus ihrer Mitte. (pafl) 
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